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Angedacht 3

Lux lucet in tenebris
Das Licht leuchtet in der Finsternis

Da ich dies schreibe, hat sich der Winter mit einem kleinen Bonbon angekündigt. 
Am vergangenen Sonntag wurde mir eine Stunde Schlaf zusätzlich geschenkt! Das 
hat mir gefallen. Dumm nur, dass es nun immer früher dunkel wird, bis Weihnachten 
geht das nun so. Aber zu Weihnachten kommt die Wende. Dann werden die Tage 
wieder heller, der Winter ist besser als sein Ruf. Dazu können wunderbare, gern auch 
ordentlich kalte Tage gehören mit einem klaren Sonnenlicht!
Trotzdem: der Winter beginnt in den dunkelsten Tagen. Die christliche Kirche hat im 
4. Jahrhundert festgelegt: genau da feiern wir die Geburt Christi. An welchem Tag Je-
sus wirklich geboren wurde, das wissen wir nicht. Es ist ein symbolisches Datum: mit 
dem Kommen des Sohnes Gottes in unsere Welt kommt Licht in das Dunkel dieser 
Welt, das Licht der Liebe Gottes.
Am Anfang des Johannes-Evangeliums steht das: Das Licht leuchtet in der Finsternis, 
in der alten lateinischen Übersetzung: „Lux lucet in tenebris.“ Mir hat sich dieser Satz 
in Jugendjahren tief eingeprägt. Damals sind wir zu unseren Sommerfreizeiten nach 
Italien gefahren, ins Piemont, in die Cottischen Alpen bei Turin. Die Fahrt mit dem 
Nachtzug war spannend, eindrücklich auch die letzte Strecke von Turin nach Torre 
Pellice. Da fuhren damals Anfang der 70er Jahre noch ganz alte Personenwagen. Ich 
fühlte mich an Erich Kästners „Emil und die Detektive“ erinnert…
In Torre Pellice war Endstation, ein herrlicher Blick auf die Alpen ließ alle Müdig-
keit verfliegen, angekommen in den Waldensertälern. Die „Waldenser“, das ist eine 
evangelische Kirche, die ihren Ursprung bereits im 12. Jahrhundert hat. Bis ins 19. 
Jahrhundert wurde diese Kirche immer wieder blutig verfolgt, in die Turiner Alpen 
waren die Gemeinden verbannt worden. Hier gibt es bis heute lebendige Waldens-
ergemeinde wie mittlerweile überall in Italien. Ein Kennzeichen der Waldenser ist ihr 
starkes sozial-diakonisches Engagement. U.a. unterhalten sie beeindruckende Initia-
tiven zur Hilfe und Begleitung von Flüchtlingen auf Lampedusa und Sizilien.
Das Motto der Waldenserkirche ist „Lux lucet in tenebris“ aus dem Johannesevange-
lium: Das Licht leuchtet in der Finsternis. In den Tagen des Advents wie auch in der 
Weihnachtszeit selbst zünden wir Kerzen an, Lichter, die zeigen sollen: Gott kommt 
in das Dunkel unserer Welt, auch heute. Gott kommt auch in die dunkelsten Stunden 
unseres Lebens. Gerade in den dunklen Tagen des Jahres wollen wir dies einander 
zeigen: das Dunkel vergeht, das Licht kommt! In dieser Hoffnung zünden wir die 
Kerzen an, in dieser Hoffnung engagiert sich auch unsere Kirche in vielfältigen Pro-
jekten der Aktion „Brot für die Welt“. Lassen Sie uns auch in diesem Jahr Lichter der 
Hoffnung anzünden!

 
Winter



Unser  
Kirchenvorstand:

Torsten.Carl 
@kirche– 
ehlershausen.de

Katrin.Buchholz 
@kirche– 
ehlershausen.de

Bertram Sauppe 
@evlka.de

– Pastor –

Karin.deBuhr 
@kirche– 
ehlershausen.de@  
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Wie zu Beginn jedes Jahres feiern wir 
am ersten Sonntag nach Epiphanias, 
dem Dreikönigsfest, um 17 Uhr unsere 
Lichterkirche und laden im Anschluss 
alle Besucherinnen und Besucher zum 
Neujahrsempfang. Bei warmen und kal-
ten Getränken und Laugengebäck wol-
len wir mit Ihnen und Euch ins Gespräch 
kommen. Der Kirchenvorstand freut sich 
auf eine rege Beteiligung. 
  Kirche Ehlershausen, 12.01.2025 

Friedenslicht
Apropos Licht: Wie schon seit vielen 
Jahren wird in der Geburtsgrotte Jesu 
um den 3. Advent das Friedenslicht 
entzündet und mit Hilfe der Pfadfinder 
um die ganze Welt verteilt. Auch bei 
uns wird das Friedenslicht wieder ab 
dem 4. Advent im Vorraum der Martin-
Luther-Kirche brennen und darf gerne 
mitgenommen und verschenkt werden.  
Marion Burk

Lichterkirche und Neujahrsempfang am 12. Januar



Claudia.Draber 
@kirche– 
ehlershausen.de

Angelika.Nikolai 
@kirche– 
ehlershausen.de

Matthias.Niewerth– 
Meinig@kirche– 
ehlershausen.de

Johanna.Koenig 
@kirche– 
ehlershausen.de
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Taizé-Andacht in Otze

Zur Ruhe kommen, dem Trubel entflie-
hen, Kraft schöpfen für den Alltag. Dazu 
laden wir am Sonntag, 2. Februar um 
18 Uhr in die Kapelle in Otze (Kapellen-
weg 17) ein. Wir singen zusammen die 
meditativen Lieder aus Taizé, die ganz 
einfach sind und schnell ins Ohr gehen. 
Es gibt kurze, inspirierende Texte und 
zwischendurch Zeit für Stille. Alles ganz 
entspannt, ohne große Predigten – eine 
Gelegenheit, mal abzuschalten, nachzu-
denken und den Kopf freizubekommen.
Henrik Heinicke

Ü60 bei Luther

Das Team von Ü60 bei Luther freut sich 
jedes Mal über Ihre Teilnahme und rich-
tet dieses Beisammensein gern für Sie 
aus.
Wir haben jetzt die Bitte vom „Klönstüb-
chen“ erhalten, ob wir nicht unseren 
Mittwoch vorverlegen könnten, da die 
Termine immer so rasch hintereinander 
sind und viele Menschen zu beiden Ver-
anstaltungen gehen wollen.
Deshalb werden wir uns ab 2025 immer 
an jedem 2. Mittwoch im Monat treffen.
Hier finden Sie die nächsten Termine für 
Ü60 bei Luther :

27. November 2024
08. Januar 2025
12. Februar 2025
12. März 2025
09. April 2025
14. Mai 2025
11. Juni 2025

Zusammen bei Luthers

Am 2. Advent, den 08.12. um 10.30 Uhr 
lädt das Team herzlich ein zum Familien-
gottesdienst in die Martin-Luther-Kirche 
in Ehlershausen. Wir freuen uns auf ei-
nen bunten Gottesdienst für Jung und 
Alt und auf viele Besucher!

Weihnachtsmusik mit Band und Chören

Am Sonnabend vor dem 3. Advent, am 14. Dezember um 16 Uhr findet die diesjäh-
rige Advents - und Weihnachtsmusik unter der Leitung von Marco Boomgaarden in 
der Martin-Luther-Kirche statt. 

Brot für die Welt
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Gruppe „Frau allein unterwegs“

Die Gruppe „Frau allein unterwegs“ trifft sich seit Dezember 2022 einmal im Monat. 
Unsere Treffen sind sehr abwechslungsreich und wir haben schon Verschiedenes ge-
meinsam unternommen.
Im Oktober waren wir in der Burgdorfer Schauburg, um uns den Film „IVO“ anzuse-
hen. Ein sowohl beeindruckender als auch authentischer Bericht über den Alltag 
einer Palliativpflegerin.
Wie schon im vergangenen Jahr werden wir mit dem legendären Film „Die Feuerzan-
genbowle“ und einem anschließenden Essen das Jahr 2024 ausklingen lassen.
Kirsten Treichel (für die Gruppe Frau allein unterwegs)

HELFEN!UND

Online spenden!
Hier geht’s zum Zoo-Wunschzettel:  
erlebnis-zoo.de/wunschzettel

SCHENKEN

ERHALTEN.
ENTDECKEN.
ERLEBEN.

Das tierisch  
besondere  
Geschenk!

Stiften Sie gleich doppelt Freude für Mensch  
und Tier – unsere Geschenkideen für Sie:

 Tierisches Festmahl  
 Futter für Katta, Löwe & Co. 

 Klettern, suchen, spielen  
 Tierbeschäftigung für Fell und Flosse 

 Tierpatenschaften unter’m Weihnachtsbaum  
 für Erdmännchen, Faultier, Rußköpfchen & Co.  

und vieles mehr …

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!   Wird von GBD gegen eine hoch aufgelöste Datei ausgetauscht.
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Veränderung in der Planung

Geplantes Impulszentrum wird vorerst nicht realisiert:
Das geplante Impulszentrum auf dem Spittaplatz wird vorerst nicht realisiert. Das 
teilte die St.-Pankratius-Kirchengemeinde Burgdorf mit. Der Kirchenvorstand habe 
die Planungen des Neubaus vorerst gestoppt, weil die Kosten in den vergangenen 
Jahren immens gestiegen und die Realisierung des Projektes durch die Corona-Pan-
demie stark verzögert worden seien. Zudem werde der Gebäudebedarf derzeit im 
Kirchenkreis neu berechnet. „In dieser Situation erscheint es uns nicht sinnvoll, ein 
Bauprojekt in dieser Größenordnung in Angriff zu nehmen“, erklärte Pastorin Friede-
rike Grote.
Vor fünf Jahren hat die Kirchengemeinde ihre Pläne erstmals öffentlich gemacht. Die 
rasant sinkenden Mitgliederzahlen und die schwindenden Ressourcen haben den 
Kirchenvorstand damals veranlasst, über die Zukunft seiner Gebäude nachzudenken. 
Schon damals stand fest, dass die Kirchengemeinde sich keine zwei Gemeindehäu-
ser leisten kann. Daher entstand die Idee, ein neues Gemeindehaus in der Innenstadt 
zu errichten. Das Impulszentrum sollte die Arbeit der Kirchengemeinde an einem Ort 
bündeln und den Gebäudebestand der Kirchengemeinde zukunftssicher machen.
Diese Pläne wird der Kirchenvorstand vorerst nicht in der bisher eingeschlagenen 
Richtung verfolgen. Grund hierfür ist die Vorgabe der Kirchenkreissynode - dem Par-
lament des Kirchenkreises Burgdorf - den Gebäudebestand zu reduzieren. Aufgrund 
der rückläufigen Mitgliederzahlen und der schwindenden finanziellen Ressourcen 
müssen die Kirchengemeinden im Kirchenkreis die Hälfte ihrer Gebäude - Kirchen, 
Gemeindehäuser und Pfarrhäuser - aus der Finanzierung herausnehmen. Es kom-
men also einschneidende Veränderungen auf die Gemeinden zu.
Die St.-Pankratius-Kirchengemeinde erarbeitet derzeit mit den anderen beiden Kir-
chengemeinden in der Region, St. Paulus Burgdorf und Martin-Luther Ehlershausen 
Ramlingen Otze, ein Gebäudekonzept. „Wir müssen gemeinsam eine Lösung finden“, 
betont Pastor Henrik Heinicke. Er dankt allen, die in den vergangenen Jahren mit 
großem Engagement an der Planung des Impulszentrums gearbeitet haben.
Henrik Heinicke
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Diakoniestation Burgdorf e.V. zieht um

Viele Jahrzehnte befanden sich die Büroräume der Diakoniestation Burgdorf in 
der Gartenstraße. Nachdem die Räumlichkeiten verkauft wurden, musste eine 
neue Lösung gefunden werden und wurde gefunden. Ab sofort befinden sich 
die Büros in den Räumen der Tagespflege `Cafe Klönschnack´ am Rubensplatz 
7. Sie sind ganz normal über den Rubensplatz zu erreichen, Montag bis Frei-
tag von 8-14 Uhr. Wir freuen uns auf Sie und heißen Sie herzlich willkommen in 
unseren neuen Büroräumen. Kontakt: Simone Weber, Telefon 0176-12359035,  
Simone.Weber@Diakoniestation-Burgdorf.de, www.diakoniestation-burgdorf.de

Bierdeckel-Talk

Zum Austausch werden wir uns erneut 
im Landgasthof Voltmer in Ramlingen  
(Köhne) treffen. Der Termin wird ab 01.12. 
auf der Internetseite bekannt gegeben.  
Hast du Lust mit anderen in einer Kneipe bei 
Bier, Wein oder Cola sowie gutem Essen über 
theologische Fragen sowie Gott und die Welt 
zu diskutieren? Möchtest du dich mit Men-
schen, die du mehr oder weniger kennst über 
Themen wie beispielsweise die Kreuzestheo-
logie, die heilige Geistkraft oder über den 
Wahrheitsanspruch von Religionen anhand von Bierdeckel-Statements unterhalten? 
Dann sollten wir uns beim nächsten Bierdeckel-Talk kennenlernen. Sich über Bibel-
texte, die furchterregend, abstoßend, widersprüchlich oder bestenfalls unverständ-
lich sind, auszutauschen ohne daran zu verzweifeln und ohne das Ringen mit und 
um „Gottes Wort“ aufzugeben. Auch das ist Bierdeckel-Talk. 
Anmeldung bitte an E-Mail Adresse: joachim.hoefner@htp.com
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Lebendiger Adventskalender:  
Drei Fragen an Anne-Christine Weindl

Was erwartet die Besuchenden beim Lebendigen Adventskalender?
Wir haben ein buntes Programm zusammengestellt. Für mich klingt es sehr vielver-
sprechend, was die Gastgeberinnen und Gastgeber sich überlegt haben. Der Leben-
dige Adventskalender ist eine gute Möglichkeit, die Einrichtungen kennenzulernen.
Wie ist die Idee entstanden, einen Lebendigen Adventskalender anzubieten? 
Ich habe einen Lebendigen Adventskalender vor einigen Jahren in Celle kennenge-
lernt. Das war schön. Menschen kommen zusammen und vergessen für einen Mo-
ment ihre Sorgen. Und andere machen ihre Türen auf für die, die allein sind oder die 
keine Bilderbuch-Weihnachten haben. Das passt doch in die Zeit! Advent ist für mich 
mehr als die Frage: Was habe ich im Adventskalender drin?
Sie sind Schulsozialarbeiterin. Was hat der Lebendige Adventskalender mit Ihrer Ar-
beit zu tun?
Kinder können sich einbringen und Eltern eine gute Zeit mit ihren Kindern verbrin-
gen. Darauf kommt es doch an. Als Schule möchten wir die Eltern untereinander 
vernetzen und mit Menschen in der Stadt in Kontakt kommen. Dafür bietet sich der 
Lebendige Adventskalender an.
  04.12.2024, 17:30 Uhr: Kinder-Weihnachtsgeschichte und Weihnachtslieder 
singen, Kapelle Otze, Anne-Christine Weindl & Pastor Bertram Sauppe

Gemeindekreise Martin Luther

Kirchenchor Donnerstag 19.00 Uhr

Posaunenchor Montag 19.00 Uhr

Tanz- und Singkreis im Gemeindehaus
Dieter Block (05085 971271)

2. Dienstag im Monat 18.30 Uhr

Frauenkreis Otze 1. Mittwoch im Monat 15.00 Uhr

Literaturkreis im Gemeindehaus
Andrea Kamke (05085 981743)

3. Dienstag im Monat         19.00 Uhr

Ü-60 bei Luthers
Kirchenbüro (05085 7153)

2. Mittwoch im Monat 15.00 Uhr

Li-La-Laune Gruppe
Eleonore Meyer-Kuchenbecker (05085 505)

1. Donnerstag im Monat 10.00 Uhr



10 Kinder und Jugendliche

Ü-Kirche im Winter

Hedwig und das Ü-Kirchen-Team lädt alle Kinder von 0 – 12 
und ihre Erwachsenen zur Ü-Kirche am Nikolaustag, 06.12. 
um 15.30 Uhr ein. Wir werden eine Geschichte hören, sin-
gen und tolle Dinge für die Adventszeit basteln. Lasst Euch 
überraschen, was Hedwig sich für Euch ausgedacht hat!
Ebenfalls am 07.02.2025 um 15.30 Uhr treffen wir uns zur Ü-
Kirche und haben wieder viel Spaß mit Euch!
Marion Burk

Vorweihnachtliche Sammlung 
für die Tafel Burgdorf e.V. 

enn Sie sich mit einer Spende von 
Süßigkeiten, kleinen Spielsachen oder 

haltbaren Lebensmitteln für bedürftige Familien 
und ihren Kindern beteiligen möchten, bitten wir 
Sie herzlich um Ihre Unterstützung. Die 
Verteilung der Spenden erfolgt durch die Tafel 
Burgdorf e.V. 

 

Abgabe von Spenden:  
Martin-Luther-Kirche, 
Ehlershausen 
Bis zum 20.12.2024 
Von 7:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
 

Neuapostolische Kirche 
Hannover-Ostkreis 
Zu den Präsensgottesdiensten 
Sonntags 10:00 Uhr 
 

 

 

Eine gemeinsame Initiative der: 

Martin-Luther-Kirchengemeinde   Neuapostolische Kirche 

Ehlershausen–Ramlingen-Otze   Hannover-Ostkreis 
 

 

        Neuapostolische Kirche 

        Nord- und Ostdeutschland 
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Förderverein 11

 Spendenkonto: 

 IBAN: DE82 2519 0001 0076 9100 00
 BIC: VOHADE2HXXX

Liebe Mitglieder und Freunde des Fördervereins „Laßt die 
Kirche im Dorf“ sowie der Martin-Luther-Kirchengemeinde! 

Nun geht das Jahr 2024 schon wieder seinem Ende entge-
gen, wiederum ein Jahr, in dem wir nicht nur die für den 
Förderverein so wichtigen Mitgliedsbeiträge und großzü-
gigen Spenden, sondern auch große Unterstützung durch 
Rat und Tat von vielen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern entgegennehmen durften. Dafür möchte ich mich 
im Namen des gesamten Vorstandes des Fördervereins 
sehr herzlich bedanken.
Am 08. September fand in unserer Gemeinde wieder unser 
traditionelles „Fest rund um die Kirche“ statt. Wie die Jahre zuvor wurde der Kirchplatz 
zum Treffpunkt für Jung und Alt. Gegrilltes, Salate und Kuchen sowie die verschie-
densten Getränke sorgten für das leibliche Wohl der Besucher. Auch die durch Spen-
den mit vielen interessanten Gewinnen lockende Tombola fand großen Anklang. Mit 
der Aufführung unseres Posaunenchors wurde das Fest musikalisch bereichert. Wir 
haben uns sehr gefreut, dass wir eine Beitrittserklärung entgegennehmen durften, 
für die wir einen Gutschein des Gasthauses Bähre in Ehlershausen überreichen konn-
ten. Allen Mitwirkenden und Helfern sowie den Spendern der Tombola-Preise, Salate 
und Kuchen sowie der Gutscheine an dieser Stelle noch einmal herzlichen Dank. 
Herzlich einladen möchte ich Sie zu dem diesjährigen 

Nikolausmarkt am 30. November.
Der Nikolausmarkt ist mittlerweile eine Traditionsveranstaltung in Ehlershausen. Vie-
le Ehrenamtliche sind aktiv, um dieses Fest, dessen Erlös unter anderem dem Förder-
verein zugutekommt, möglich zu machen. Den Organisatoren um Beate Biedenstein 
und den vielen fleißigen HelferInnen an dieser Stelle schon einmal ein herzliches 
Dankeschön.
Im Namen des gesamten Vorstandes des Fördervereins wünsche ich Ihnen allen 
eine hoffentlich auch ein wenig besinnliche Adventszeit, ein gesegnetes und frohes 
Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch in ein vor allen Dingen möglichst gesun-
des und friedvolles Jahr 2025.

Wir danken für die Spenden von Sandra und Swen Blume, Ehlershausen, Dr. Helga 
Landmesser, Ehlershausen, Margret 
und Andreas Breuckmann, Ehlers-
hausen, Ulrich Hochhuth, Bad Nenn-
dorf, Ilsemarie und Dieter Hollmann, 
Ramlingen, Volker Stüwe, Ehlershau-
sen.
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 Mar$n Luther St. Pankra$us St. Paulus 

So., 1. Dezember 
1. Advent 

10.30 Go0esdienst  
mit Abendmahl  
Kapelle Otze 
Pastor Sauppe 

10.00 Go0esdienst 
Superintenden7n Preuschoff  

10.00 Go0esdienst 
Pastor Freytag 

So., 8. Dezember 
2. Advent 

10.30 Familiengo0esdienst 
Mar7n-Luther-Kirche Ehlershausen 
Pastor Sauppe und Team 

15.00 Go0esdienst 
auf dem Weihnachtsmarkt in 
Schillerslage mit Posaunenchor 
Vikar Daniel Lechler 
 
 

10.00 Go0esdienst 
Pastor Freytag 

17.30 Go0esdienst für verstorbene Kinder 
St.-Pankra7us-Kirche, Pastorin Grote und Team 

So., 15. Dezember 
3. Advent 

10.30 Go0esdienst 
Kapelle Ramlingen 
Pastor Sauppe 

10.00 Go0esdienst 
in der Friedhofskapelle Heeßel 
Pastor Heinicke 
 
10.00 Familiengo0esdienst 
mit den Kitas Fröbelweg und 
Pusteblume und Pastor Winnen 

10.00 Go0esdienst 
Lektor Nijenhof 

 17.00 Jugendgo0esdienst 
St.-Pankra7us-Kirche, Diakonin Gödeke, Pastor Heinicke und JuGo-Team 

So., 22. Dezember 
4. Advent 

17.00 Singe-Go0esdienst 
Kapelle Otze 

10.00 Go0esdienst 
Vikar Lechler und Posaunenchor 

10.00 Go0esdienst 
mit Abendmahl 
Pastor Freytag 

Mo. 23. Dezember  16.00 Musikalisches 
Krippenspiel (öffentliche 
Generalprobe) mit Pastor Winnen 

 

Di., 24. Dezember 
Heiligabend 

16.00 Christvesper für 
Familien 
Mar7n-Luther-Kirche Ehlershausen 
Pastor Heinicke und Team 
 
16.00 Christvesper für 
Familien 
Gasthaus ohne Bahnhof Otze 
Pastor Sauppe und Team 
 
17.30 Christvesper unter 
freiem Himmel 
Hof Buchholz Ramlingen 
Pastor Sauppe 
 
23.00 Christnacht 
Mar7n-Luther Kirche Ehlershausen 
Lektorin Burk 

14.30 Go0esdienst für die 
Kleinsten und ihre Familien  
Pastor Heinicke 
 
16.00 Krippenspiel in 
Schillerslage 
Pastorin Grote und Team 
 
16.00 Musikalisches 
Krippenspiel 
Pastor Winnen und CampusMusik 
 
18.00 Christvesper 
Superintenden7n Preuschoff und 
Jugendkantorei 
 
23.00 Christnacht 
Pastorin Grote und Kantorei 

15.00 Go0esdienst mit 
Krippenspiel 
Pastor Freytag 
 
17.00 Christvesper 
Pn. i. R. Hella Mahler 
 
23.00 Christnacht 
Pastor Freytag 

Mi., 25. Dezember 
Chris7est I 

10.30 Go0esdienst 
Kapelle Otze 
Pastor Sauppe 

17.00 Go0esdienst 
Vikar Lechler 

10.00 Go0esdienst  
Pastor Freytag 
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 Mar$n Luther St. Pankra$us St. Paulus 

Do., 26. Dezember 
Chris&est II 

10.00 Kantatengo4esdienst 
St.-Pankra*us-Kirche, Pastor Heinicke und Kantorei 

So., 29. Dezember 
1. Sonntag nach dem 
Chris&est 

10.00 Singego4esdienst 
St.-Pankra*us-Kirche, Superintenden*n Preuschoff 

Di., 31. Dezember 
Altjahrsabend 

17.00 Go4esdienst  
Mar*n-Luther Kirche Ehlershausen  
mit Abendmahl, Pastor Sauppe  

17.00 Go4esdienst 
St.-Pankra*us-Kirche, mit Verabschiedung von Vikar Daniel Lechler und 
Abendmahl, Pastorin Grote, Vikar Lechler, Trompete und Orgel  

So., 5. Januar 
2. Sonntag nach dem 
Chris&est 

10.30 Go4esdienst  
Kapelle Ramlingen  
Lektorin Burk 

11.00 Go4esdienst 
mit Kirchenkaffee 
Gemeindehaus Lippoldstraße 
Pastorin Grote 

10.00 Go4esdienst  
Pastor Freytag 

So., 12. Januar 
1. Sonntag nach 
Epiphanias 

17.00 Go4esdienst 
Lichterkirche 
Mar*n-Luther-Kirche Ehlershausen 
Pastor Sauppe 

10.00 Go4esdienst 
mit Abendmahl 
Pastor Heinicke 

10.00 Go4esdienst  
Prädikant Müller 

So., 19. Januar 
2. Sonntag nach 
Epiphanias  

10.30 Go4esdienst 
Kapelle Otze 
Pastor i.R. Voget 

10.00 Go4esdienst 
zum Abschluss der Allianz-
Gebetswoche, anschließend 
Kirchenkaffee 
Pastor Winnen und 
GemeinschaQspastor Günther 

10.30 Familiengo4esdienst  
Pastor Freytag und Team 

So., 26. Januar 
3. Sonntag nach 
Epiphanias  

10.30 Go4esdienst 
Kapelle Ramlingen 
Pastor Sauppe 

17.00 Segnungsgo4esdienst 
Superintenden*n Preuschoff 

10.00 Go4esdienst  
Pastor Freytag 

So., 2. Februar 
Letzter Sonntag nach 
Epiphanias 

18.00 Taizé-Go4esdienst 
Kapelle Otze 
Pastor Heinicke 

11.00 Go4esdienst 
mit Kirchenkaffee 
Gemeindehaus Lippoldstraße 
Pastor Heinicke 

10.00 Go4esdienst  
mit Abendmahl 
Pastor Freytag 

So., 9. Februar 
4. Sonntag vor der 
Passionszeit 

10.30 Go4esdienst 
Kapelle Ramlingen 
Pastor Sauppe 

10.00 Go4esdienst 
mit Abendmahl 
Prädikant Müller 

10.00 Go4esdienst  
Lektorin Hansen 

So., 16. Februar 
Septuagesimae 

10.30 Go4esdienst am Kirchentagssonntag 
Mar*n-Luther-Kirche Ehlershausen, Pastor Freytag 

So., 23. Februar 
Sexagesimae 

10.30 Go4esdienst 
Kapelle Otze 
Pastorin i.R. Fecht 

10.00 Go4esdienst 
Superintenden*n Preuschoff 

10.00 Go4esdienst  
Pn. i. R. Mahler 

 



Familienfreizeit auf dem Ferienparadies Pferdeberg

Eine unvergessliche Zeit voller Spiel, Spaß und Action erwartet euch vom 12. bis 14. 
September 2025. Dann laden die Kirchengemeinden in der Nachbarschaft Burg-
dorf bis Ehlershausen zu einer Familienfreizeit in das Ferienparadies Pferdeberg bei 
Duderstadt ein. Wir bieten ein abwechslungsreiches Programm, das sowohl für die 
Kleinsten als auch für die Größeren viele spannende Aktivitäten bereithält. Eine Kin-
derbetreuung ist geplant, sodass Eltern auch Zeit zum Austausch finden. Spirituelle 
Impulse dürfen ebenfalls nicht zu kurz kommen und der Wellness-Bereich verspricht 
Erholung im Familienalltag.
Das Ferienparadies Pferdeberg bietet eine herrliche Umgebung, in der ihr die Seele 
baumeln lassen und die Gemeinschaft mit anderen Familien genießen könnt. Die 
Unterbringung erfolgt in komfortablen Familienapartments und für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt. Die Freizeit richtet sich an Familien mit Kindern im Alter 
von 3 bis 11 Jahren. Der Pauschalpreis beträgt 100 Euro für Erwachsene, 50 Euro (Kin-
der 3-6 Jahre) bzw. 60 Euro (Kinder 7-11 Jahre). Für weitere Informationen könnt ihr 
euch gern an Pastor Henrik Heinicke wenden per E-Mail an henrik.heinicke@evlka.de 
oder telefonisch unter 05136 906 36 78.
Die Plätze für die Freizeit sind begrenzt. Eine Anmeldung ist online möglich unter 
https://www.formulare-e.de/f/familienfreizeit-auf-den-ferienparadies-pferdeberg. 

14 Kinder und Jugendliche



Zimtschnecken-Plätzchen 

Erwachsene wiegen/messen bitte alle Zutaten vorher in Gefäßen ab. Kleinere Kinder 
können dann eigenständig Zutaten in die Rührschüssel schütten, größere Kinder 
dürfen evtl. schon den Handmixer halten. Alle Kinder können mit einem Pinsel die 
Füllung aufstreichen. Größere Kinder den Teig evtl. auch schon rollen. Und alle Kin-
der könnten mit einem Kindermesser schneiden.
ZUTATEN (für ca. 50 Stück)
TEIG
• 160 g weiche Butter, 85 g Zucker, 
• 1 Ei, 1 Päckchen Vanillezucker 
• 290 g Mehl, Type 405, 1/4 Tl Salz, 1/2 Tl Backpulver,  

1/2 Tl Kardamom
FÜLLUNG
• 35 g Butter
• 50 g Zucker, 2 Tl Zimt
IHR BRAUCHT NOCH
2 Rührschüsseln, Pinsel, Nudelholz, (Kinder-)Messer, 2 Backbleche mit Backpapier
ZUBEREITUNG
1. Rührt Butter und Zucker mit dem Handmixer einige Minuten weiß-cremig auf
2. Gebt Ei und Vanillezucker zur Buttermischung und rührt es gut unter.
3. Vermischt die trockenen Zutaten Mehl, Salz, Backpulver, Kardamom in einer 

anderen Schüssel.
4. Rührt die Mehlmischung nur so kurz hinzu, bis alles glatt und vermischt ist.
5. Stellt den Teig für 1 Stunde in den Kühlschrank, so lässt er sich besser ausrollen.
6. Teilt den Teig in 2 Hälften, formt beide jeweils zu einem flachen Rechteck und 

rollt sie auf ca 18-20 x 20-22 cm flach auf etwa 0,6 cm aus.
7. Schmelzt die Butter, mischt Zimt und Zucker unter und gebt jeweils die Hälfte 

auf ein Rechteck aus Teig.
8. Streicht die Mischung mit einem Pinsel auf die Rechtecke und rollt dann den 

Teig von der langen Seite vorsichtig zu zwei Rollen. Stellt sie für 2 Stunden in 
den Kühlschrank. Die Wartezeit könnte für gemeinsames Singen, Basteln oder 
einen Spaziergang genutzt werden.

9. Heizt den Ofen auf 180°C Ober-Unterhitze vor.
10. Schneidet mit einem (Kinder)Messer Scheiben von knapp 1 cm ab und legt 

diese mit etwas Abstand auf zwei mit Backpapier belegte Backbleche.
11. Backt die Plätzchen etwa 10-11 Minuten (am Besten nach 5-6 Minuten Bleche 

tauschen), bis sie beginnen, sich am Rand zu verfärben. Anschließend auf 
einem Kuchengitter abkühlen.  
Johanna König

15Kinder und Jugendliche
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Schoko-Lebkuchen-Wölkchen

Erwachsene wiegen/messen bitte alle Zutaten vorher in Gefäßen ab. Kleinere Kinder 
können dann eigenständig Zutaten in die Rührschüssel schütten, größere Kinder 
dürfen evt. schon den Knethaken halten. Die Kinder könnten die Kugeln formen und 
diese auf das Backblech legen.
ZUTATEN
• 250 g weiche Butter
• 250 g Mehl
• 80 g gemahlene Mandeln 
• 80 g Puderzucker
• 2 Tüten Vanillezucker 
• 1 Tüte Schokoladenpuddingpulver (37g) 
• 1 TL Backpulver
• 1 TL Lebkuchen Gewürz
• etwas Puderzucker zum Bestäuben
IHR BRAUCHT NOCH
Backblech, Backpapier, Rührschüssel, Knethacken, ggf. Folie, ggf. Walnuss als Bei-
spielgröße für die Kugeln
ANLEITUNG
1. Für den Teig alle Zutaten miteinander verkneten, bis der Teig schön geschmei-

dig ist. Sollte er zu weich geworden sein, könnt ihr ihn in Folie gewickelt, für 
einige Minuten in den Kühlschrank legen.

2. Formt nun aus dem Teig kleine Kugeln, etwa in der Größe einer Walnuss. Lege 
die Kugeln mit etwas Abstand zueinander auf ein mit Backpapier ausgelegtes 
Backblech. Die Kugeln zerlaufen im Ofen und dabei werden sie noch flach. 

3. Backt die Wölkchen bei 150 Grad Umluft für ca. 15-20 Minuten.
4. Danach könnt Ihr die flachen Kekse kurz abkühlen lassen und noch lauwarm 

mit etwas Puderzucker bestreuen.  
Johanna König  

 
 
 
 

                                                                                                                                            
SScchhoonn  aabb  NNoovveemmbbeerr  wwiieeddeerr    

lleecckkeerree  GGeerriicchhttee  
vvoonn  GGaannss  uunndd  EEnnttee  

 

Tel.: 05085/98980 
 

 
www.hotel-baehre.de 

 

Gasthaus & Hotel Bähre GmbH | Ramlinger Straße 1          
31303 Burgdorf 

Betriebsferien vom 27.12.2024 bis 09.01.2025. 
Am 10. Januar 2025 

sind wir ab 17:00 Uhr wieder für Sie da! 
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Weihnachtliche Motive mit Hand- & Fußabdrücken

Bevor Ihr die Abdrücke verziert/weitermalt, bitte darauf achten, dass diese schon 
durchgetrocknet sind. Entweder könnte direkt auf 
blanko Karten gewerkelt werden oder das Motiv 
ausgeschnitten und darauf geklebt werden. Als 
Weihnachtsgeschenk könnten die Kunstwerke auch 
eingerahmt werden. 
Vergesst nicht das Datum und den Namen zur 
Erinnerung! 
MATERIAL
Fingerfarbe oder Tusche, Pinsel, (Aquarell-)Papier, 
ggf. blanko Karten und/oder Bilderrahmen
Johanna König

Vertrauen Sie beim Thema 
Immobilie dem regionalen 
Marktführer.
Kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie,  
erstklassige Beratung und ausge- 
zeichneter Service! Profitieren Sie von  
unseren Immobilienprofis.

Ihr Ansprechpartner:	
b	Cord Fricke 
 Telefon 0511 3000-3932 
 cord.fricke@sparkasse-hannover.de

 ImmobilienCenter Burgdorf 
 Marktstraße 21 | 31303 Burgdorf
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Sind Sie auf der Suche nach einem passenden (Vor-)Weihnachtsgeschenk? Dann er-
werben Sie Tickets für das Chormusical Bethlehem!
Das Musical „Bethlehem“ führt die Zuschauer zunächst in das heutige, von Hass und 
Gewalt bedrohte Bethlehem, einen Ort, der Juden, Muslimen und Christen gleicher-
maßen heilig ist. Durch den tiefen Brunnen der Vergangenheit geht es dann hinab in 
die Zeit der Weihnachtsgeschichte.
Diese ist in diesem Chormusical voll aktueller Bezüge. Da sind die Fremden ohne Un-
terkunft, denen die Bewohner des Ortes die Türen verschließen. Da ist die verfemte 
junge Frau, die ihre Schwangerschaft nicht erklären kann. Da sind drei Sterndeuter, 
ernsthafte Forscher, die einander widersprechen. Und da ist Herodes, bereit, seine 
Macht mit Lüge und Mord zu verteidigen.
Aber es gibt auch einen Menschen, der den verzweifelten Fremden einen Stall öff-
net, in dem sie vor der Kälte der Nacht geschützt sind. Es gibt Josef, der sich um 
Maria kümmert ohne Fragen zu stellen. Es gibt einen Moment, der die zerstrittenen 
Forscher dazu bringt, gemeinsam Verantwortung zu übernehmen. Und eine Bera-
terin des Herodes findet den Mut, den mörderischen Plan des Despoten im letzten 
Augenblick zu vereiteln.
Das Musical eröffnet noch einmal ganz besondere Perspektiven auf das Geschehen 
um Jesu Geburt. In neuem Gewand, mit moderner Musik, die Emotionen weckt und 
Texten, die nachdenklich machen.
Sie haben keinen, dem Sie ein Ticket schenken können? Dann kaufen Sie eins für sich 
selber – und nehmen noch einen netten Menschen mit!
Unser Projektchor, in dem auch Sängerinnen aus der Martin-Luther-Gemeinde mit-
singen, gestaltet die Aufführung am 14.12. um 14:00 Uhr mit etwa 1200 Singenden. 
Für alle Nachteulen gibt es eine zweite Aufführung am 14.12. um 20:00 Uhr. Die 
Konzerte finden in Hannover in der ZAG arena statt. Tickets erhalten Sie über den 
folgenden Link: https://www.chormusicals.de/tickets
Anja Schawohl
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Das große Hannoversche Stadionsingen

Es ist wieder so weit: Am Mittwoch, den 18. Dezember 2024 um 18:00 Uhr lädt der 
Kirchenkreis zum Großen Hannoverschen Stadionsingen. 
Bläser*innen und Band bilden gemeinsam mit dem Publikum den größten Chor 
der Stadt, um die schönsten Weihnachtslieder von „O du fröhliche“ bis „In der Weih-
nachtsbäckerei“ anzustimmen.
Die Überschüsse durch den Ticketverkauf und Spenden sind, wie schon in den letz-
ten Jahren, für die Ökumenische Essensausgabe und die HAZ-Weihnachtshilfe be-
stimmt.
Karten für 7 € (Erwachsene) bzw. 3 € (Kinder und Jugendliche bis einschließlich 14 
Jahre) sowie Fördertickets gibt es unter www.eventim.de und in den Vorverkaufsstel-
len der HAZ und NP.
Alle Infos sind unter www.stadionsingen-hannover.de zu finden.

Salt’n’Soul – „Freiräume“ gehen 2025 weiter 
In diesem Jahr haben wir besonders viel geprobt, weil wir vier musikalische Andach-
ten  gefeiert haben. Das „Freiraum-Konzept“ ist inzwischen etabliert und wir haben 
uns über den großen Zuspruch sehr gefreut. Unser Vorhaben, den örtlichen Radius 
zu vergrößern, hat sich ebenfalls bewährt: Zum Thema „Wir sehnen uns nach Frie-
den“ haben wir in der St.-Paulus-Gemeinde den „ne bunte Tüte Gottesdienst“ mit 
dem dortigen Team gemeinsam gestaltet und Texte und Lieder eingebracht. Im Mai 
haben wir das Jahresthema der St.-Pankratius-Gemeinde aufgenommen und unter 
dem Motto „Pankratius goes Blue“ die musikalische Andacht im Gemeindehaus ge-
rockt. Im August waren wir in Ehlershausen in der Martin-Luther-Gemeinde zu Gast; 
mit dem Team vor Ort haben wir die allmonatliche Friedensandacht musikalisch be-
gleitet, die dann in den Freiraum zum Thema „Wer bin ich?“ überging. Als ökume-
nische Band war es dann selbstverständlich, auch in der katholischen St. Nikolaus-
Gemeinde aufzutreten; passend zum grauen November haben wir dort zum Thema 
„Segen und Licht“ Texte und Lieder vorgestellt. Und zwischendurch gab es noch den 
Oktobermarkt-Gottesdienst in Burgdorf zum Thema „Beherzt“, den wir musikalisch 
begleiten durften. 
Im nächsten Jahr geht unser Freiraum-Weg weiter; er führt uns am Freitag, 14. März 
2025 ins Antikriegshaus Sievershausen. Dem Ort entsprechend soll es dort thema-
tisch um „Liebe und Frieden“ gehen; beides ist dringend nötig in unserer Welt. Am 
Freitag, 20. Juni 2025 haben wir dann im Gemeindehaus Lippoldstraße einen Frei-
raum zum Thema „Eine Welt“ geplant; hier wird ein konkretes Hilfsprojekt in Benin 
vorgestellt (wer sich vorher schon informieren möchte, schaue auf die Homepage 
von Yaoui e.V.). Am Samstag, 20. September 2025 spielen wir zum Weltkindertag in 
der Landeskirchlichen Gemeinschaft Lieder unter dem Motto „Jesus liebt Kinder“ – 
da wird es bunt, quirlig und lustig. Und mal sehen, was sonst noch auf uns zukommt. 
Klaus-Dieter Müller
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Ich mag den Winter!

Nachdem in diesem Jahr der Sommer uns mit viel Sonnenschein verwöhnt hat und 
zusätzlich auch noch genügend Niederschlag brachte, schenkte uns der Herbst mil-
de Temperaturen und weiterhin viel Sonnenschein.
Die Färbung der Bäume lockt uns in den Wald, in dem wir viele Früchte und Pilze 
finden können. 
Doch auch diese Zeit neigt sich dem Ende. Vor uns liegen einige Monate der Ruhe.
Der Garten ist abgeerntet, im besten Fall stehen noch einige ausgereifte Blütenstän-
de für unsere Kleintiere im Garten bereit. Das Laub liegt auf den Beeten und bietet so 
Schutz und Dünger für die nächste Saison.
Ich mag diese Zeit nach dem trubeligem Sommer. Ich freue mich auf lange Abende 
mit Kerzenschein und guten Büchern auf dem Sofa.
Ich mag Spaziergänge auch bei nebeligem und feuchtem Wetter durch unseren 
Wald, um danach in ein warmes Haus zu kommen.
Ich mag das Schmücken des Hauses zur Adventszeit, das Treffen der Familie über die 
Weihnachtsfeiertage und den fröhlichen Silvesterabend mit lieben Freunden.
Mit viel Glück werden wir in den Wochen danach auch noch mit Eis und Schnee be-
lohnt, der unsere Heimat besonders schön werden lässt.
 Nachdem wir alle zur Ruhe gekommen sind, freuen wir uns dann schon voller Taten-
drang auf das vor uns liegende Jahr!
Ich freue mich darauf, liebe Grüße von Katrin Thies

SusanneJosch
Familien-Zahnarzt-Praxis

Wie Zähne und Körper 
gesund bleiben

Rechtzeitig vor Reisebe-
ginn zum Zahnarzt

Damit eventuell erkrankte 
Zähne entdeckt und behandelt 
werden können, sollte man 
rechtzeitig vor Antritt der 
Reise zum Zahnarzt - denn 
Zahnschmerzen sollten ihnen 
ihren Urlaub nicht vermiesen.

Wir beraten Sie gerne weiterge-
hend.

Ramlinger Straße 43
31303 Burgdorf
Tel  (0 50 85) 254
Fax (0 50 85) 981 63 88
hallo@za-josch.de 
www.za-josch.de
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Winter

Was fällt mir dazu ein? Ich liebe Märchen. Diese hat man sich früher in den Spinn-
stuben erzählt, bei der Zusammenkunft der Familie am Abend, nach getaner Arbeit, 
im Winter. Draußen ist es bitterkalt, der Wind treibt den Schnee vor sich her, Bäche 
und Seen tragen eine Eisdecke. Frau Holle, Die Schneekönigin, aber auch das kalte 
Herz, - ja so eine „Gefühlskälte“ die einen Gegenspieler hat. Die „Herzenswärme“ die 
erlöst , die alle froh macht und das Elend und die klirrende Kälte vergessen lässt. - das 
verbinde ich mit Winter. 
Wäre es nicht schön, wenn wir wieder mehr Gemeinschaft hätten (Herzenswärme)
und weniger Social Media (Gefühlskälte)?
Es müssen keine Märchen sein. Hausmusik vielleicht, oder Gespräche über die Er-
eignisse des Tages- kleine und große. Ein fernsehfreier Abend , an dem jeder etwas 
erzählen darf oder ein Gesellschaftsspiel gespielt wird. Egal ob die Witterung tat-
sächlich dem meteorologischen Winter angemessen ist. 
Das weiß man ja heute nicht mehr so genau. 
In diesem Sinne - kommen Sie gut durch den Winter.
Angelika Nikolai

Fenster ● Haustüren ● Rolläden 
Treppen ● Innenausbau ● Reparaturen 

Ramlinger Straße 74  ●  31303 Burgdorf-Ehlershausen 
Tel.: (0 50 85) 395
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Was ist nun also der Glaube? Er ist das Vertrauen darauf, dass das, was wir hoffen, 
sich erfüllen wird, und die Überzeugung, dass das, was man nicht sieht, existiert.  

Hebräer  11 ,1

Die Namen werden aus datenschutzrechtlichen
Gründen in der Internetausgabe

des Gemeindebriefes nicht angezeigt!



Wir sind für Sie da: www.kirche-ehlershausen.de

Kirchenbüro Petra Kemmer, buero@kirche-ehlershausen.de
 Ramlinger Straße 25, 31303 Burgdorf-Ehlershausen, Telefon 05085 7153
 Bürozeiten: Dienstag 9.30–11.30 Uhr, Donnerstag 16.30–18.00 Uhr

Pfarramt  Pastor Bertram Sauppe, bertram.sauppe@evlka.de
 Ramlinger Straße 25, 31303 Burgdorf-Ehlershausen, Tel. 0511-404686 

Diakonin  Wanda Gödeke, Diakonin in der Nachbarschaft
 Wanda.Goedeke@evlka.de, Telefon 0151-1272 4411
 
Kirchenmusik Kirchenchor und Posaunenchor: 
 Marco Boomgaarden, Telefon 0172-8858506
 
SPENDENKONTO Stadtsparkasse Burgdorf 
 IBAN DE 14 2515 1371 0000 0072 11, BIC NOLADE21BUF 
 Verwendungszweck: Ehlershausen, Otze oder Ramlingen

Wir blicken voraus ...
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Herausgeber: Kirchenvorstand der Martin-Luther-Gemeinde 
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       Anzeigenschluss ist der 15. Januar 2025.

Am 12. Januar um 17 Uhr findet wieder die 
Lichterkirche statt. Nach dem Gottesdienst 
in unserer Martin-Luther-Kirche in Ehlers-
hausen gibt es Livemusik, heiße Getränke, 
Bratwürstchen, Stockbrot... Alle - wirklich 
alle - sind herzlich eingeladen!

 


